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Produktversion 1.4.0 | Stand: 17.08.2026 

Hersteller Terabeit-IT - IT-Dienstleistungen Fulda 
Anschrift Taufsteinstraße 12, 36041 Fulda 
E-Mail info@terabeit-it.de 
Produkt TB-Druck Pro 1.4.0 

§ 1 Geltungsbereich und Rangfolge 
(1) Diese Produktbedingungen gelten ergänzend für TB-Druck Pro 1.4.0 im B2B-Einsatz. 

(2) Ergänzend gelten die im jeweiligen Angebot einbezogenen Terabeit-IT AGB B2B und die Terabeit-IT Software-
EULA B2B. Individuelle Vereinbarungen und das jeweilige Angebot gehen diesen Produktbedingungen vor. 

(3) Diese Produktbedingungen konkretisieren die besonderen Funktionen, technischen Voraussetzungen und 
Verantwortungsbereiche von TB-Druck Pro. Allgemeine Lizenz-, Gewährleistungs- und Haftungsregelungen werden 
nicht unnötig wiederholt. 

§ 2 Produktzweck 
(1) TB-Druck Pro ist eine Erweiterung für Microsoft Word zur Unterstützung und Automatisierung von Druck-, PDF-, 
E-Mail- und Dokumentenprozessen. 

(2) Zum Produkt gehören - abhängig von Installation, Konfiguration und Lizenzumfang - insbesondere 
Druckfunktionen, PDF-Erstellung, PDF-Mail, Kopien, digitaler Briefbogen, Dokumentbearbeitung und der TB-
Assistent. 

(3) Der konkrete Funktionsumfang der erworbenen Version ergibt sich aus Angebot, Produktdokumentation und 
der installierten Produktversion. Nicht ausdrücklich vereinbarte zukünftige Funktionen sind nicht geschuldet. 

§ 3 Microsoft Word, Outlook, Drucker und Systemumgebung 
(1) Bestimmte Funktionen setzen eine geeignete und unterstützte Microsoft-Word-/Office-Installation voraus. PDF-
Mail- und E-Mail-Funktionen können zusätzlich eine geeignete Outlook- bzw. E-Mail-Konfiguration voraussetzen. 

(2) Druckfunktionen hängen außerdem von der ordnungsgemäßen Funktion von Windows, Druckertreibern, 
Druckwarteschlange, Netzwerk, Druckerhardware, Papier-/Fachkonfiguration und den vom Kunden verwendeten 
Geräten ab. 

(3) Terabeit-IT schuldet ohne ausdrückliche Vereinbarung keine Funktionsgarantie für jede denkbare Kombination 
aus Word-/Office-Version, Windows-Version, Druckermodell, Treiber, Fremdsoftware oder kundenspezifischer 
Konfiguration. 
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(4) Änderungen von Microsoft, Windows, Office, Outlook, Druckertreibern oder sonstigen Drittkomponenten 
können Anpassungen erforderlich machen. Die Regelungen der gemeinsamen EULA zu zukünftigen 
Systemumgebungen und Support gelten ergänzend. 

§ 4 Installation und optionale Druckerprofile 
(1) TB-Druck Pro wird über den vorgesehenen Installationsassistenten eingerichtet. Je nach Produktstand können 
zusätzliche Druckerprofile bzw. Druckerfunktionen optional installiert oder deaktiviert werden. 

(2) Wird TB-Druck Pro ausschließlich für PDF-, PDF-Mail-, Lizenz-, Dokument- oder Assistentenfunktionen 
eingesetzt, kann die Installation - soweit vom Produkt vorgesehen - ohne zusätzliche Druckerprofile erfolgen. 

(3) Der Kunde hat nach Installation oder Änderung die für seinen Betrieb wesentlichen Druck-, PDF- und E-Mail-
Abläufe mit geeigneten Testdokumenten zu prüfen. 

§ 5 Lizenzierung, Testversion und Computerbindung 
(1) TB-Druck Pro kann, soweit im jeweiligen Produktstand angeboten, als zeitlich begrenzte Testversion 
bereitgestellt werden. Der bisher dokumentierte Testzeitraum beträgt 30 Tage. 

(2) Für die Vollversion ist eine gültige Lizenz erforderlich. Die Lizenzierung kann an eine vom System ermittelte 
Computer-/PC-ID oder eine vergleichbare technische Gerätekennung gebunden sein. 

(3) Ein Wechsel wesentlicher Hardware, eine Neuinstallation, ein Gerätewechsel oder eine geänderte 
Systemumgebung kann eine erneute Aktivierung oder Lizenzzuordnung erforderlich machen. 

(4) Lizenzschlüssel und Aktivierungsinformationen sind entsprechend der gemeinsamen Software-EULA 
vertraulich zu behandeln. 

§ 6 Druck-, PDF- und PDF-Mail-Funktionen 
(1) TB-Druck Pro unterstützt die Ausführung wiederkehrender Dokumentaktionen aus Microsoft Word, 
insbesondere Drucken, Erstellen von PDF-Dokumenten, Erstellen bzw. Vorbereiten von E-Mails mit PDF-Anhang 
sowie die Nutzung konfigurierter Kopien- und Druckprofile. 

(2) Vor dem endgültigen Versand oder Ausdruck geschäftlich relevanter Dokumente bleibt der Benutzer für die 
Kontrolle des Dokuments, des Empfängers, der Anlagen, des gewählten Druckers und der sonstigen 
Ausgabeeinstellungen verantwortlich. 

(3) Fehlfunktionen oder Fehlkonfigurationen externer E-Mail-Systeme, Drucker, Druckertreiber oder 
Netzwerkkomponenten stellen nicht allein einen Mangel von TB-Druck Pro dar. 

§ 7 Digitaler Briefbogen und Dokumentvorlagen 
(1) TB-Druck Pro kann Funktionen für digitale Briefbögen, Vorlagen oder vergleichbare Dokumentelemente 
bereitstellen. 

(2) Der Kunde ist für die inhaltliche Richtigkeit, Aktualität und rechtliche Zulässigkeit der von ihm hinterlegten 
Briefbögen, Logos, Pflichtangaben, Signaturen, Vorlagen und sonstigen Geschäftsinhalte verantwortlich. 
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(3) Die Software ersetzt keine Prüfung, ob ein konkretes Geschäftsdokument sämtliche im Einzelfall erforderlichen 
Pflichtangaben enthält. 

§ 8 TB-Assistent und KI-Funktionen 
(1) TB-Druck Pro 1.4.0 enthält den TB-Assistenten zur KI-gestützten Bearbeitung und Erstellung von Texten und 
Dokumentinhalten. 

(2) Je nach Konfiguration können insbesondere Funktionen wie Verbesserung, professionellere Formulierung, 
Übersetzung, E-Mail-Entwurf, Zusammenfassung, freie Aufgaben/Prompts sowie die Bearbeitung vorhandenen 
oder die Erstellung neuen Textes zur Verfügung stehen. 

(3) KI-generierte oder KI-bearbeitete Ergebnisse können unzutreffend, unvollständig, missverständlich oder für den 
vorgesehenen Zweck ungeeignet sein. Vor Übernahme, Versand, Veröffentlichung oder sonstiger geschäftlicher 
Verwendung müssen die Ergebnisse durch einen verantwortlichen Benutzer geprüft werden. 

(4) Der TB-Assistent ersetzt keine fachliche, rechtliche, steuerliche, medizinische oder sonstige professionelle 
Prüfung. 

§ 9 Unterstützte KI-Anbieter und lokale/Cloud-Verarbeitung 
(1) TB-Druck Pro 1.4.0 unterstützt nach dem aktuellen Produktstand verschiedene KI-Konfigurationen, 
insbesondere: 

• Ollama für lokal betriebene KI-Modelle; 
• OpenAI als externer Cloud-KI-Anbieter; 
• Anthropic Claude als externer Cloud-KI-Anbieter. 

(2) Bei lokaler Ollama-Verarbeitung können die für die KI-Funktion übergebenen Textinhalte innerhalb der vom 
Kunden betriebenen lokalen Umgebung verarbeitet werden, sofern Ollama, Modell und weitere Komponenten 
tatsächlich lokal konfiguriert sind und keine zusätzliche externe Schnittstelle verwendet wird. 

(3) Bei Auswahl eines Cloud-Anbieters werden die zur Bearbeitung erforderlichen Inhalte an den jeweils 
konfigurierten externen Dienst übertragen. Für die Verarbeitung gelten zusätzlich die Bedingungen und 
Datenschutzinformationen des jeweiligen Drittanbieters. 

(4) Die Anzeige einer lokalen Text-KI bedeutet nicht automatisch, dass jede weitere Funktion des TB-Assistenten - 
insbesondere Spracheingabe - ebenfalls lokal verarbeitet wird. Maßgeblich ist der für die jeweilige Funktion 
konfigurierte Anbieter. 

§ 10 Spracheingabe und Spracherkennung 
(1) TB-Druck Pro 1.4.0 kann Spracheingaben aufzeichnen und zur Erkennung in Text umwandeln. Der erkannte Text 
kann anschließend als Prompt, Aufgabe oder sonstige Texteingabe verwendet werden. 

(2) Die Spracherkennung kann abhängig von der konkreten Konfiguration lokal oder über einen externen Anbieter 
erfolgen. Nach dem aktuellen Funktionskonzept können hierfür insbesondere OpenAI, Claude bzw. zugehörige 
konfigurierte Cloud-Dienste oder eine lokale Ollama-/Speech-Konfiguration verwendet werden, soweit die 
jeweilige technische Implementierung dies unterstützt. 
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(3) Bei cloudbasierter Spracherkennung werden die für die Transkription erforderlichen Audio- bzw. Sprachdaten 
an den konfigurierten externen Dienst übertragen. Bei tatsächlich lokaler Spracherkennung erfolgt die Verarbeitung 
innerhalb der lokalen Umgebung. 

(4) Der Benutzer ist vor bzw. bei Nutzung der Spracheingabe transparent darüber zu informieren, ob die konkrete 
Spracherkennung lokal oder über einen externen Dienst erfolgt. 

(5) Der Kunde darf vertrauliche, personenbezogene, geheimhaltungsbedürftige oder sonst besonders 
schutzwürdige Sprachinhalte nur dann über einen externen Dienst verarbeiten lassen, wenn dies nach seinen 
betrieblichen, vertraglichen und datenschutzrechtlichen Vorgaben zulässig ist. 

(6) Transkriptionen können Erkennungsfehler enthalten. Der Benutzer muss den erkannten Text vor weiterer 
geschäftlicher Verwendung prüfen. 

§ 11 API-Schlüssel und Konten externer Anbieter 
(1) Für Cloud-KI- oder Cloud-Spracherkennungsfunktionen kann ein eigenes Konto bzw. ein eigener API-Schlüssel 
des Kunden beim jeweiligen Anbieter erforderlich sein. 

(2) Der Kunde ist für Einrichtung, Berechtigung, Kostenkontrolle und sichere Verwahrung seiner API-Schlüssel und 
Drittanbieterzugänge verantwortlich. 

(3) API-Schlüssel dürfen nicht unbefugt weitergegeben werden. Bei Verdacht auf Kompromittierung sind sie beim 
jeweiligen Anbieter zu sperren bzw. zu ersetzen. 

(4) Entgelte externer Anbieter sind nicht Bestandteil des Terabeit-IT-Lizenzpreises, soweit im Angebot nicht 
ausdrücklich etwas anderes vereinbart wurde. 

§ 12 Datenschutz und vertrauliche Inhalte bei KI-Funktionen 
(1) Der Kunde entscheidet, welche Dokumente, Textteile, Prompts und Sprachinhalte an eine KI- oder 
Spracherkennungsfunktion übergeben werden. 

(2) Vor Nutzung eines externen Anbieters hat der Kunde zu prüfen, ob die Übermittlung der jeweiligen Daten nach 
seinen Datenschutz-, Geheimhaltungs-, Mandanten-, Kunden-, Arbeitgeber- und sonstigen Compliance-Vorgaben 
zulässig ist. 

(3) Terabeit-IT übernimmt ohne gesonderte Vereinbarung nicht die datenschutzrechtliche Bewertung der vom 
Kunden ausgewählten Drittanbieter, Tarife, Regionen, Konten oder Datenverarbeitungsoptionen. 

(4) Lokale Verarbeitung kann die Übermittlung von Inhalten an einen Cloud-KI-Anbieter vermeiden, setzt jedoch 
eine ordnungsgemäß konfigurierte lokale Umgebung voraus. 

§ 13 Änderungen und Verfügbarkeit externer KI-Dienste 
(1) Externe Anbieter können Modelle, APIs, Nutzungsbedingungen, Preise, Limits, Regionen, 
Sicherheitsmechanismen und Funktionsumfang unabhängig von Terabeit-IT ändern oder Dienste einstellen. 

(2) Eine solche Änderung stellt nicht allein einen Mangel von TB-Druck Pro dar, sofern die Ursache außerhalb des 
Einflussbereichs von Terabeit-IT liegt. 
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(3) Erforderliche Anpassungen von TB-Druck Pro an geänderte Drittanbieter-Schnittstellen können im Rahmen 
eines bestehenden Support-/Pflegeumfangs oder als gesondert beauftragte Leistung erfolgen. Ein Anspruch auf 
zeitlich unbegrenzte kostenlose Anpassung besteht nicht. 

§ 14 Lokale KI und kundenseitige Systemanforderungen 
(1) Für lokale KI über Ollama stellt der Kunde die erforderliche lokale Laufzeit, Modelle, Hardwareleistung, 
Speicherplatz und sonstige technische Umgebung bereit, soweit diese Komponenten nicht ausdrücklich 
Bestandteil der Terabeit-IT-Leistung sind. 

(2) Geschwindigkeit, Qualität und Ressourcenverbrauch lokaler Modelle hängen unter anderem von Hardware, 
Modellgröße, Modellversion, Konfiguration und Eingabelänge ab. 

(3) Die bloße technische Unterstützung von Ollama bedeutet nicht, dass jedes verfügbare Ollama-Modell für jeden 
Zweck geprüft, freigegeben oder garantiert kompatibel ist. 

§ 15 Benutzerkontrolle und geschäftliche Verantwortung 
(1) TB-Druck Pro ist ein Assistenz- und Automatisierungswerkzeug. Die Verantwortung für den endgültigen Inhalt 
und die tatsächliche Ausführung geschäftlicher Vorgänge verbleibt beim Kunden bzw. dem handelnden Benutzer. 

(2) Dies gilt insbesondere für Empfänger, E-Mail-Inhalte, Anhänge, Druckerwahl, Druckauflage, PDF-Inhalte, 
Übersetzungen, KI-Texte, Zusammenfassungen, diktierte bzw. transkribierte Inhalte und sonstige automatisch 
vorbereitete Ergebnisse. 

(3) Der Kunde hat angemessene organisatorische Kontrollen festzulegen, wenn über TB-Druck Pro rechtlich, 
wirtschaftlich oder datenschutzrechtlich relevante Dokumente erstellt, versendet oder ausgegeben werden. 

§ 16 Updates, Dauerlizenz und Support 
(1) Lizenzdauer und Support richten sich nach Angebot, gemeinsamer Terabeit-IT Software-EULA B2B und AGB 
B2B. 

(2) Soweit im Angebot nichts Abweichendes vereinbart ist, wird die erworbene Softwareversion als Dauerlizenz 
bereitgestellt und umfasst zwölf Monate Service und Support ab Lizenzbeginn. 

(3) Nach Ablauf dieses Zeitraums bleibt die erworbene Dauerlizenz bestehen. Ein Anspruch auf kostenlose 
Anpassung an spätere Windows-, Office-, Outlook-, Druckertreiber-, KI-API- oder sonstige 
Drittanbieteränderungen besteht nicht. 

(4) Spätere Support-, Migrations-, Reaktivierungs-, Update- oder Anpassungsleistungen können gesondert 
beauftragt werden. 

§ 17 Mängel, Haftung und Verantwortungsabgrenzung 
(1) Mängelrechte und Haftung richten sich nach dem Vertrag, den Terabeit-IT AGB B2B und der gemeinsamen 
Software-EULA B2B. 

(2) Die in diesen Produktbedingungen beschriebenen Prüf-, Datenschutz-, Sicherheits- und Betreiberpflichten 
dienen der sachgerechten Verantwortungsabgrenzung. Sie schließen Ansprüche wegen eines von Terabeit-IT zu 
vertretenden Produktfehlers nicht aus. 
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(3) Insbesondere stellt ein inhaltlich ungeeignetes KI-Ergebnis, eine fehlerhafte Spracherkennung oder die 
Nichtverfügbarkeit eines externen Dienstes nicht automatisch einen Softwaremangel dar; maßgeblich sind die 
vereinbarte Beschaffenheit und die Ursache der Störung. 

§ 18 Dokumentation und Versionsstand 
(1) Das Installations- und Benutzerhandbuch beschreibt Bedienung, Einrichtung und technische Verwendung der 
jeweiligen Produktversion. 

(2) Die bisherige Dokumentation für TB-Druck Pro 1.2 bildet nicht den vollständigen Funktionsstand von TB-Druck 
Pro 1.4.0 ab. Für 1.4.0 ist eine aktualisierte Dokumentation maßgeblich, sobald sie bereitgestellt wird. 

(3) Frühere Hinweise auf nur geplante zukünftige Ollama- oder weitere KI-Funktionen sind für Version 1.4.0 
überholt, soweit diese Funktionen inzwischen tatsächlich implementiert sind. 

(4) Maßgeblich für einen konkreten Auftrag ist der im Angebot bezeichnete Produkt- und Dokumentstand. 

§ 19 Schlussbestimmung 
(1) Diese Produktbedingungen gelten nur zusammen mit den bei Vertragsschluss wirksam einbezogenen 
übergeordneten Vertragsunterlagen. 

(2) Spätere Fassungen dieser Produktbedingungen ändern bestehende Verträge nicht automatisch. 

(3) Sollten einzelne Bestimmungen unwirksam oder nicht einbezogen sein, bleiben die übrigen 
Vertragsbestandteile unberührt; im Übrigen gelten die gesetzlichen Vorschriften. 

Dokumentzuordnung 
• Terabeit-IT AGB B2B - allgemeine Vertragsbedingungen. 
• Terabeit-IT Software-EULA B2B - gemeinsame allgemeine Lizenzbedingungen für Terabeit-IT-Software. 
• TB-Druck Pro 1.4.0 Produktbedingungen B2B - dieses produktspezifische Vertragsdokument. 
• TB-Druck Pro 1.4.0 Installations- und Benutzerhandbuch - technische Einrichtung und Bedienung. 


